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Krieg in Ukraine mobilisiert alle Kräfte:

SWB gründet  
Stiftung und nimmt 
Flüchtlinge auf     
Krefeld/Bühl, 11.03.2022 - Die Gesellschaft SWB hat 
kurzentschlossen eine Stiftung gegründet mit dem 
Ziel, ukrainischen Flüchtlingen zu helfen und ein 
Dach über den Kopf zu bieten. Die ersten Flüchtlin-
ge sind am Wochenende im Krefelder Hanseanum 
angekommen. Die Absicht ist, in allen zwei Dutzend 
deutschlandweit verstreuten SWB-Wohnstiften 
geflüchtete Frauen, Kinder, Senioren und Gehandi-
capte in den Häusern aufzunehmen. „Dieser blutige 
Krieg in der Ukraine erfordert für die betroffenen 
notleidenden Menschen unsere volle Unterstützung. 
Deshalb haben wir sofort gehandelt und eine Mög-
lichkeit geschaffen, in ganz Deutschland in unseren 
Einrichtungen für Betreutes Wohnen freie Aparte-
ments umzurüsten für die ukrainischen Flüchtlinge“, 
sagt Hubertus Seidler, geschäftsführender Gesell-
schafter der SWB Wohnstift Betriebsgesellschaft.  
 
Im Krefelder Hanseanum laufen seit Tagen die Vor-
bereitungen für den Empfang der bedürftigen Men-
schen aus Osteuropa. „Fünf Apartements sind jetzt 
mit vereinten Kräften und im Eiltempo bezugsfertig 
gemacht worden“, berichtet Einrichtungsleiterin 
Bettina Obler. Natürlich fehle es hier und dort noch 
an Mobiliar und Kleinigkeiten. „Aber die Menschen 
sind hier in Sicherheit und haben ein komfortables 

Bild oben: Das sind die ersten ukrainischen 
Kriegsflüchtlinge, die am Samstag im Krefel-
der Hanseanum ankamen und erst einmal mit 
einem warmen Essen versorgt wurden. 

Bild unten: So herzlich empfängt das Hansea-
num-Team die Flüchtlinge. Neben Lebensmittel 
und Schokolade gibt es u.a. auch Decken, Reini-
gungsmittel und sonstige Haushalts-Accessoires. 
Die Menschen aus dem Osten sollen sich in dem 
SWB-Wohnstift so lange einrichten und wohlfüh-
len, wie es die Lage erfordert. 



Wohnheim, in dem sie essen und schlafen können.“ 
Außerdem kämen auch von der Krefelder Bevöl-
kerung Spenden in Richtung Hanseanum, wo seit 
Kriegsbeginn auch eine Spendenbox auf der Emp-
fangstheke steht. 

Bettina Obler betont, dass man im Betreuungsteam 
sowie unter den Bewohnern großes Interesse daran 
hat, die Kriegsflüchtlinge in das Hanseanum-Leben 
zu integrieren und deren Aufenthalt so angenehm 
wie möglich zu gestalten. Dieses Gefühl der Gebor-
genheit trieb dem guten Dutzend Ukrainern, die 
mittlerweile im Hanseanum angekommen sind, zu-
mindest ein kleines Lächeln auf die Lippen. Bei eini-
gen sorgte die fürsorgliche Pflege und medizinische 
Versorgung im SWB-Wohnstift gleich für Fortschritte 
im körperlichen Wohlbefinden. 

„Unsere humanitäre Hilfe ist selbstverständlich, 
zumal wir räumlich die Möglichkeiten haben und 
es unserem sozial-caritativen Auftrag entspricht, in 
diesem grausamen Krieg unsere helfende Hand zu 
reichen“, betont Hubertus Seidler. Der SWB-Chef 
rechnet stündlich mit weiteren Ankünften ukrai-
nischer Flüchtlings-Konvois an den Häusern der 
Wohnstift-Gesellschaft. 

Mit der Gründung einer gemeinnützigen und mildtä-
gig orientierten Stiftung hat die SWB das Fundament 
geschaffen, dass dieser Auftrag professionell und 
zeitnah umgesetzt werden kann. Die SWB-Stiftung 
hat im badischen Bühl ihren Sitz, dort befindet sich 
auch die Zentrale der Betriebsgesellschaft. Stiftungs-
rat ist Hubertus Seidler, das Startkapital beträgt 
250.000 Euro. Im Stiftungszweck ist festgeschrieben, 
dass Notleidenden - insbesondere Kindern, Frau-
en, behinderten Menschen sowie Senioren mit und 
ohne Pflegebedarf - geholfen wird. Über die Stiftung 
kümmert sich die SWB nun auch darum, die ukraini-
schen Mütter in einen Job zu bringen.    
 www.swb-wohnstifte.de 
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… betreibt seit über 40 Jahren Seniorenein-
richtungen bundesweit. Sitz der Gesellschaft 
ist Bühl im Schwarzwald. Das Konzept des 
Familienunternehmens lautet Residenzleitung 
und ambulante Pflege in einer Hand. Das 
bedeutet, dass der ältere Mensch im SWB-
Wohnstift sein Leben genießen kann, ohne 
irgendwann umziehen zu müssen: Wohnen, 
Service und Pflege aus einer Hand. Zum 
Konzept „Betreutes Wohnen PLUS“ gehören 
eine 24-Stunden-Nachtwache ebenso wie 
eine wohnortnahe Versorgung. Persönliche 
Wünsche, Bedürfnisse und die Geborgenheit 
jedes einzelnen Bewohners stehen im Vorder-
grund. Die SWB trägt damit den gewachse-
nen Ansprüchen eines komfortablen Lebens 
im Alter Rechnung. Die persönliche Beziehung 
zwischen Personal und Bewohnern besitzt 
Priorität. 

Betten herrichten für die Kriegsflüchtlinge, die 
vorübergehend im Hanseanum eine Wohnung 
zur Verfügung gestellt bekommen. Rechts Resi-
denzleiterin Bettina Obler.   


